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Inseigek und herum nebst Sonn- 

tsgsslstt nnd Ickm und Gassenhau- 
seitsus, nst 09.00 pro sah-. 

Bei Beweises-klang n ut il. 75 

ohne Pest-sie Mit Prämie 82 00 

Zur gesi. Notwendiges- 
Ase Briefe und saht-isten bitten 
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Grund stand Nebe. ————« -4: ..—.- 

Lokales 

—- Sondermann hnt die schönste 
Auswahl non meidet-agen- 

—- Irnu Anna Stuhe seterte am vo- 

rtsen Donnerstag ihren Geburtstag. 
— Gesundem-That Indern-n aon 

BRAin 
—- Dte beste-n Sitten Whilktes halt 

Theodor Spur-arm holt Euren Ve- 
dars daseldsi. 

—- Irau Katharina Maß seierte aen 

Samstag lne Kreise za lretcher Bekann- 
ten und Verwandten t ren Geburtstag. 

—- Jhr kennt doch »He stammen-, 
dte defte Ctgurre irn Markt fürs Geld? 
Fadrtzirt von Denry Beß. 

—- Den dritten Skstsstelee sendet 
man zu jeder Zeit in The-. Dall’s Sa- 
loon, «The Transser.« Its-u 

-— Frau Fred huchtenretsie ans Free- 
tag nach Denner, um det thrern dort 

wohnhnsten Sohn John zu dletden 

—- Gute Getränke und Ctgarren, iu- 
Isle stets coulnnte Bedienung bei Theo- 
dor Schau-nann. 

— Frau Geo. EderL Sr., semte 
gestern ten Beisein von Bekannten Ihren 
Geburtstag. Jhr Gesundheit-eth- 
ftand ist leider schon seit langer Zeit 
sehr schleeht gewesen. 

—- Geschenle bester Art könnt Ihr 
del Sonderrrenrn eh Co. sinden» Jn 
ihrem MödelsErnporiunr ist nhne Frage 
die größte Auswahl von Möbel-r in der 
Stadt enthalten. Angedenle solcher 
Art sind substanttell und gehören zu tm 

schönsten- 
—- DL Heinrich Nönnseidt von Le- 

mitt, einer unserer geehrten Leser dort, 
war diese Woche auch in der Stadt um 

der Großlogensipung dxg Lideng der 
Hermannssöhne hier beiiurnvhnem und 

stattete auch uns einen willkommenen 
Besuch ab. 

—- Jeder Former bei dieser Stadt 
kann sür die Nachsrage etn Billet deg 
Mammuth Kürbißsamens bekommen in 

Loanss Kleider- und Gibt-hindert Wir 
werden diesen Herbst sieben Preise geben 
sür die sieben schwersten Aütdisse die in 
unserer Zörbig-Fon- ausgestellt werden. 
Ein 015.00 Anzug als erster Preis. 
Der Samen geht schnell— versäumt nicht 
Euren zu holen, er ist srei. 

— Für etn Gelegenheitsgeschenk m 
nichts schöner als ein od. mehrere hübsche 
Möbelstücke, da dieselben eine dauernde 
Freude bilden und dabei von stetem 
Iluhen sind. Sondermann ä Co. ha- 
ben das größte je dagewesene Lager der 
schsnsten Sachen und lann man sich da 
etwas aussahlem das sür Jedermann 
paßt, siir Mann oder Frau, Sahn oder 
Tochter, Kinder klein oder groß. traust 
Eure Gelegenheitsgeschenke bei Sonder- 
mann. 

—- Hlm Montag oerheiratheien sich 
Alsred Carl Barth und Fel. iklisabeth 
Lukesahr, beide von Charman. Die 
Trauung wurde in der hiesigen katholi- 
schen Kirche vollzogen. Ver Bräutigam 
ist ein Sohn des .)»irn. und der Frau 
Frih Barth, und ein tüchtiger 
junger Mann, während die junge Braut 
zu den wohlgeachtetfien jungen Tatnen 
der Gegend gehört, isine gis-sie Anzahl 
vvn Hochzeitsgästen und Angehörigen 
nahmen an der fröhlichen, Feier, welche 
aus die Trauung folgte, theil, und amti- 
sitte man sich bis zum srühen Morgen 
Wir wünschen dem neuoerrniihltm Piave 
hiermit etn glückliches, langes lshciedenk 

Sandkrog, 
83::««Vetgitügungslokal. 

Grkäumige Tanzhallc in 

Verbindung. 

Die besten importirten und cis-heimi- 
fchenZGettäule sowie csigaktm 

stets an Hand- 
w»,------«. »s-.,. 

Ille sind freundlichsi eingeladen. 

IIANS sCHEEL 

»Ur-kalt celery and Irr-n Tonie.« 

Dies ist ein angenehmes kansiituxionelles Mit- 
tel nnd ein Nervenstürken Es nährt und deledt 
ein Erlihsites Nervensystem und vermindert die 
Folgen non geistiger und körperlicher Ermüdung. 
Es bildet den Appetit aus und seht det. Magen 
in Stund, alle Nahrung rasch in srisches, rothes, 
deiebendes Blut umzuseyen Außerdem hemmt 
»Rerall Celery and Jron Tonik« 
sofort alle Verluste von Nervenkrast und ist eine 
Stüpe der Natur bis die Gesundheit wiederge- 
wonnen ist. Wie der Name andeutet isi das 
Mittel eine Zusammensepung von Sellerie und 
Eisen. Ausschließlich durch uns verkauft in 
Pintfiasehen, 75 Cts. 

A. W. Suchheit. 
skexas spotheter. 

« Ema caulante Bedienung in Jen- 
sen et Lassen·g Saldo-I- 

— Dass Söhnchen von Win. Schef- 
fel leitet an Langenemzündnng. Wiei 
wünschen glückliche Besserung! 

Dr. S. A. Sest, fchmeeelofek Zahn- 
atzt, Ofsice im Michelsaa Block. Hier 

leaikb Deutsch gesprochen. L 

s —- Sebt »Gutes-? Miasteels,« eine 
;ausgezeichnete Gesellschaft, heute Abend, 
lden M. Mai in Bartenbach’g Opern- 
ihaus. 
l 

— Geakge I. Moheeustechee san Ca- 
lifakma, früher hsee wahahaft, kam am 

Montag hier durch auf dem Wege nach 
Nebraska City, wo ieme Mutter krank 
danieden-liegt 

—- Wie bezahlen die besten Preise iük 
altes Eisen, Kupfer, Messing, altes 
Gumme u. s. w. Z. Moskau-M Ecke 
402 W. Beet and Ialaut Straße. Te- 

»ephaa Bett Blatt 550. x 
s — Der zehnfahrige Knabe Phillip 
JTtttna aus Elbe, an welchem kürzlich 
Thier tin Haspttal eine Ipoendlettlsiopei 
statton ausgeführt wurde, kann nächstens 
entlassen werden. 

—- Ter Unterzetchnete bittet um Aus- 
kunft« ab in dleser Gegend nach Ver- 
wandte von Detlef Friedrich Giohmann 
wohnen. Derselbe ivae bei Lütjenburg fin Valfteim Deutschland geboren. 

Jahn Giphrnanm Blaanifiteld, Redi. 
—- lkkuien Bedarf an Whtsly Wei- 

nen, Liqiibren »der Art könnt Jhk bei 
zkank Kunze so gut beziehen ivie trgend- 
Ia und zwar zu richtigen Pretsen. Wenn 
Jhr es noch iitcht gethan habt, thiit egs 
jehtl 

—- Tte Angestellten in Wall-acht 
Laden sandten arn «Irertag. ivte beadsichs 
tlgt, eine drahtlase Textes-te an Hen. 
Woldach, welcher sich zii der Zelt aufs 
daher ziee befand, wann sie ihm glück-J 
lsche Rette wünschten Dieser lslruß’ 
ooiti feinen Lande aus muß thii sehe ge-; 
freut hatten. 

» 

— Hi. sahn iIletfcher hat den Sa- 
laoii, welche-i Gut-. Fischer bis seht 
führte, fsi.knt T-irriphey·5 alten PliiyJ 
tät-flieh übernommen und wttd denselben 
tritt Veirnan Peteis als Bartender wet- 

terfühien. tfr wird das berühmte 
Itriig «kiißbiei, iind die beliebten Lunis 
und Bitdiveifer Flaschendtere an Hand 
halten« sowie dte feinsten Weine, Lilöie 
und Ctgarrem und ladet er Alle freund- 
ltchtt ein ihn da zii besuchen. Reelle und 
zuvorlorninende Bedienung wird Jeden- 
zugesichert 

» Ein Regr Namens Hariy Gil- 
foii« welcher auf einein dining Cur arbei- 
tet, wurde arn Freitag Abend ooii Poli- 
zist Starleg in denOderichenkel geschos- 
sen roeil er sich seiner Verhattnng 
widerseyte Gibfon und Andere hatteni 
in der Stadt Radau gemacht, verhielteni 
sich dann jedoch, als einige Polizisten fiei 
zur Rede gestellt hatten eine Weile ganz? 
ruhig. Später ging Gidfoir zuiri Vahns j 
hol und rief per Telephon die Polizei- 
siatioii auf. Polizist Starles kam an’ai 
Telephon, und mußte allerlei Schinipli 
reden von ihin anhören. Er erkannte 
den Patron an der Stimme; und begab 
sich zum Bahnhof. Als er Gibfoii da 

nochmals zur Ruhe ermahnte, verhöhnte 
Ihn derselbe, und erlnchte er ihn deshalb 
ihin zur S«adihaile zu folgen. Gibion 
weigerte sich und ergriff die Flucht, wo- 

rauf Seuiles auf ihn schoß Der Ve« - 

wundete wurde iii’g Ooipital gebracht, 
wo er feiner Genesung entgegeiisieht. 

—- He· Johiinn Heinrich lfriittiniyir 
ooii "Bhitlipg ttiiib iiiii Freitag Abend im 

hohen alter non Hi Jahren iiiid i-« »Mo- 
iinieii, infolge eines strebglisitieng. Ei 
war einer iinieiei uiiiibekaniitesten alten 
Eifrigen Vi. lkiiittineyer wurde ani 
t·5. September tstti iii Bisnridiiisghnni 
ieii bit Wir-ice in Wettphaleii geboren 
iiiid kaiii in tax-s itiit teineii iivei Söh- 
nen hierher. Er erionrb sich ini Laufe 
der Jahre die Freundschaft uiin Hochach- 
tung Alle-. die ihn tiiiiieii lernten, iiiid 
erweckte die Nietzsicht von seinem Hin- 
scheiden niiiiichiige Liuiien Seine Gut- 
tin ging ihm bereits nor Jahren in deii 
Tod vormi, nnd hinteiläßt ei« eine Toch- 
ter welche noch iii Deutschland weilt und 

zweihier atisäisige Löhne, Heiiiiz iiiid 
Zieh, teineii Tod zu betreiiierii, außer- 
dem viele Enkel. Tag Vegiäbtiiß fand 
arti Montag Nachmittag unter zahlrei. 
cher Betheiligiing von der Deutsch-trutze- 
rilcheit Kirche an Ost Zier Straße aus 
statt, unter Leitung von Paftor Willens. 
Der trauernden Familie hiermit nnier 
innlsfles Heileidl Möge der Leidlichem 
in seleden ritheiit 

»—— 

—- Arn Montag wurde Michelspn’6 
Theaterserössnet. 

— Tr. Andreas J. Baker, Ofsice 
über der Stadtapattsekr. Telephon 303 

—- Frau Ernst Mathieien ift auf der 
Krankenlisir. 

—- Das Beste im Markt fürs Gelt-, 
was ist’sf Die »Kommet-« Cigarre 
von Henru Baß. 

—- Hr. Chas Blaife war bieie Wache 
hier auf Besuch bei Eltern und Bekann- 
ten. 

—- Dr. J. Lue Sutberlanb retfte arn 

Dienstag Magen nach Linraln, um der 
jährlichen Versammlung ber Nebraska 
State Medical Association beizuasobnen. 

— Wir sind iest ba mit einer ausge- 
zeichneten Auswahl guter Whisties und 
Weine. Laßt uns Eure Kruken füllen- 

Jenfen C Larfen. 
— Or. John Dunkel und Frau er- 

hielten Farntlienzuwachs, indem der 

IKlapperstorch bet ihnen einkehrte und 
einen gesunden Jungen hinterließ. 

—D«s vorzügliche Stets 
ster, beten Its over Mite- 
tüt Ismilteusebrauth set 
v. A. stehet-. 

—- Verm-ein Schwerte reiste am Dien- 
stag Morgen nach Battlefoid, Cnnada, 
um Land anzusehen Falls er etwas 
Passe-ihrs findet wird er sich dort antun- 
jen. 

-— Bereitet Eure Grabpläde vor auf 
den (—8räberichmückuggtag. Laßt uns 

CemenhCoping um sie legen Ecke 
Eddyn. mont :tr., Tel. 8232 Woh 
nung 1109 W· lfte Stt.1el.B Los-. 
The Concrete Stvne Co. 

— lHeniy Cuthing und Familie von 

Pastings waren am Sonntag hier auf 
Besuch bei Hin Georg Gürnpet und 
Frau. Am Abend kehrten sie wteder Zu- 
rück. Frl Liziie Gümpel begleitete sie 
..nb wno e.nt.r,e Zeit bei tbren verwit- 
len. 

Tit ich Fickeiike du« List-mer in 

Ienttchliinb in neibiingen, erlitt-he ich 
tieiindltchft Jene unter meinen ttlteiiten, 
welche Geschäfteiür mich dabei-, mich 
vor dein tu. Juni in meiner Listce zn 
besuchen, da ich bald nachdem nbietfen 
werde. Achtnnggnoll, 

A. C. Mayi i. 
---- Arn Montag wurde die Legani 

iation der hiesiqen :-)tetnil Versäufer be- 
weikttelligt Feder hiesige Retailhänd 
ler kann aufgenommen werden. Die 
Anfnahmegebühr wird LI- und der Mo- 
natsbeitrng It betragen. Die Vereint 
gung strebt danach die Interessen bei 
Geschäftsleute Zu befördern und zu wah- 
ren. 

— Gorton’g Name rpar schon lange 
mit den besten Unterhaltungen verbun- 
bunden, und in dieser Saison gedenkt 
die Leitung der Truprre alle vorherigen 
Leistungen in den Schatten zu stel- 
len. Jeder Theil dieser Produktion 
wurde neit der größten Sorgfalt ausge- 
arbeitet, und wer den höchsten Typus 
der Minftrelg sehen will wird sich nicht 
enttäuscht finden. Die Gesellschaft hat 
mehr als 330 »Starg«, jeder ein Meister 
irrfeinern eigenen Fach. Gute Lieder, 
grarröse Tänzer und geübte Sperralrsten 
nachen ern Programm daß sehruer ru 
übertreffen wäre. Im «Bartenbarb’g 
Opernhaus-, heute Abend den 22. Meri- 

—— Frau Dorn Hensinger starb arti 

Dienstag Abend nach längerer- Krank- 
heit, und verfehle die Familie in die 
treste Trauer, dn sie bei Allen sehr be- 
liebt inni. Sie wurde in Oairnorrer, 
Deutschland geboren nnd erreichte trug 
Alter von 07 Jahren 7 Monaten und ;&#39;« 

Tagen. Sie karn als Wohin-fes Miit-s- 
ehen uiit ihren Eltern trug Deutschland- 
itehtere starben jedoch aul der klirife nnd 
hinterließen das Mädchen tnrt ihre-irr 
Bruder, pired Nabel, nlo elterniose Wur- 
fen. Sie wurde in St. Wirti- aufges- 
rrrgeu und verheirathete sich in les-Its mit 
Hin. ishnsL Oeufinqer, und zogen iie 
bald darauf nach Nebraska He. Heu- 
singer starb in it-(7.3. Der tshe entspros- 
sen folgende Kinder; ishus Heusinger 
non hier, Frau Taylor non Braten Von-, 
Frau Wur. Jukrg non hier und Frau 
Carl Egge und Frau sllbdott von Min- 
neapolis. Pr. zied Nabel, bei wel- 
chetn die Verstorbene seit Jahren wohnte, 
ist ihr einziger noch lebender Bruder. 
Das Begräbnis findet heute (Zreitag) 
Nachmittag um 2 Uhr vorn Trauerhause 
an König und Eddy Straße aus statt. 

HDen traueenden hinterbliebenen hiermit 
iunsere innige Theilnahme. 

HIIIIIIIIIII Halle, 
s ; Oessentliches 

I 
) Vergnügnngk sie-hat 

Empfehle mein Lokal bestens süc Abhal- 
tung von 

Privat-Unterhaltungen. 
) —.— —.»-.— 

Isute Getränke nnd allerlei 
Erseischungeu stets im dems. 

I 

Jede: I» iIeunblichft eIngeladen. 
PHIL sÄNDERs. 

—- IEII TonIgaII und Freiu von 
W Lomse Straße wurden IIIII einem 
munteten Mädchen beschenkt. 

—- Abotph Böhtn hat sich sc It gänz- 
IIch erholt und wch AIIsaiIgg nächster 
Wiege dag- Hospital verlassen köI·nen. 

— Eint-erwogen III-d Go- Cskts In 

großer Auswahl, die neuesten Fabkitate, 
beI Sondekmann cis Co. 

I — Frau Agnes MIllaIs, die Milch- 
Ist an, eItIIt letzte Woche einen Schlag- 
:sIuß, und Ist ihr Zustand ein eIIIsteI 
! —- Zu vertausen: — Haus und LotI 
IIn 1120 W Zehn. Eckundigt Euch? bei HenkyVIIktenbach. 38 

— Dr Verm-an Schnee-le verkaufte( 
letzten Mittwoch noch Omoho 32 Kopr Vieh zum Turchschnlttspeeis von 880 
pro Kopf welches gewiß ein sehe auslän- 
digek Preis Ist. 

! — Die Doktoren Fluch es Vetters-den 
schmiegen welche ihre Llsice im Thom- 
Inel Block» Zimmer 3 und 4 hoben, em- 

pfehlen sich dein Publikum zu-: Ausfüh- 
rung aller eshnärztllchen Arbenen und 
sind sie dafer besann-, gute nnd zufrie- 
denssellenkse Arbeit zu lIefektL 

— Unter den werthen Leiern von 

augwättg, welche diese Wole hier waren 

um der Großlogensitzungdek Verwesung- 
föhne deizntvohnem befanden sich auch 
die Herren W J. Wolfes von Colum- 
bus, August Blomenkamp von hastichs, 
nnd Heniy Seel vonOmahn 

—- Doo beste Banne-IV lo- 
wle Dem-, Cement und olle 
sonstigen zum Bauen nöthlgen 
Unter-lau findet Jhe hel uns. 
Wie holten auch ein großes 
Lager von Kohlen voreälhlg. 

Chleoqo Lumhee Co. 
—- M C. A. Ttedemonn von 

Conn, welche, wu- mIr in letzter Num- 
mer bereits beciclzmuk qeiilesskmnl ge- 
worden uml, mark-e- lknlse lehret Woche 
nach kunxllsol ln Hoffnung übufühIL 
Tiefe-an gehöue nnl W den ällcllen 
Arn-Nectarien bei Kaum nnd nun bei 
allen ivohlqeochtet, tmhek erweckte- Nr 

sinll Inele ThellImhIIIe. Ihre Weint-S· 
Häutan was die Folge eIneI .limnlhet« 
mous- sie III lex-U sen l-» 

Um einen qcnlillhlschen Schuppen 
gebt I:«.ch Nle zwinle In lklsxz g Juelc 
les: -«-. fluhekeIIIPl.1h. sslljälxkas um- 

tlkzlxchc Sturz Bier nun-er lxsfch nn 

July Cowte emc Auswahl keI setnften 
Essen-« leöre nnd CIqutIen Ter nn- 

nm 77eundl1che Flehn Heulan ist auch 
stug U zu sinds-« und lade-n ne alle em, 
vmupprtchen 

Als Fleischermetltek Ihn-. Aye 
von lshoptnan neulich dabei war sjett 
auszulassen ginger auf einige Augen- 
blicke lot-. Daß Fett muß übergekocht 
lein, denn bald sahen die Pnssanten den 
Rauch beim Dach herauskommen Tet 
Feueialakm wurde abgegeben nnd in 
tut-er seit hatte sich eine Eimeibkigade 
lonnirt. Nach einigen Minuten ange- 
strengier Arbeit gelang eS das Feuer zu 
den-Zinsen Detangecichtete Schaden 
ist qeung. 

Atthnr Voller nnd Charleg Gin- 
ihc nen Plenlani His, Sohne Counin 
winken cetetirt weil sie ein Tinbtn VI 
duiilsp einen Piuhlgkabcn gespannt linis 
ten welches tivnc bei gewöhnlichem Isl1i: l feil-i ints die Fische l)lnii?1eilleß, bei ;i«-: ] 

trquei Wasserstnnb jedoch nnS dein Bis-« 
irr Junos-ragte und die Fische unücklnkli ; 
lipsii Lize, dem der Miihlqmben gehint 
w His- wegen Ablpennng öffuitl che: We 
irnsier tu 825 nnd Kosten veiuithulL 
Thus-idem mußte u iüi einen giosxssn 
l5-i!nih, der in seine-in Tltiilzlqtnben Hi 
meinen vergeh-nun minde, III-, gleich 
inilsrs mit Kosten, bezahlt-in 

Ells Hi. Venin Pqnln am lltiii 
wes-« zur Stadt kam, ginq Beil S Blum 
nirhl an ihm vorbei und seine Bfiiic 
kvinfeiilcheu. Ei bemüer sich zwar, 
sie zurückzuhalten aber es gelang ihm 
nicht. Die Thiere- innnten nach Fäden 
bi-— Chakles Straße, wo sie nui einen 

eilislilin Nasenplnht kamen nnd genes- 
eneen Baum liefen, wag sie zum Halte-i 
Zwang. He. Panly hatte sein größte-J 
Kind nilt, und hi lt dasselbe auf rem- 
Schoß fest während er die Blei-be in xiis 
geln versuchte; alg ver Wagen je- 
doch an dic·"erwäl;iiie Bodeneihöhnng 
kann gab es einen heftigen Ruck, nnd 
fiel der Wagensih nachiückmäitg um« 

Tabei erhielt Dr. Panly einige bös.s, 
wenn auch nicht gefährliche, Wunden 
und Sehn-unnen. Das sind blieb un- 

verleht Es ist ein Glück zu nennen 

baß die Sache lo günstig vetllelz es 
hätte leicht fehlt-unei- weeben können. 

—- Jn der Familie von Jred Strats 
man war tn iehter Zeit viel Krankheit 

— Bersehlt nicht Vetter s Anseige an 

;anderer Stelle zu lesen. Er hat Bar- 
gains in Anzügem 

— Dr. W- V Voge, Deutscher Art 
Ueber Tusker O Iarnsnsorth s Apothe e, 
Zimmer 1.u. L.Teiepdon 95 und ts. 

— Hr. Früh Bederniß hat seine Lot 
an W. König Straße an heu. Henry 
Mayer vers-tust 

—- Hr. Jacnd Nauntann von Cnirvw 
war ntn Dienstag in der Stadt und 
stattete unserer Osftce einen sehr angeneh- 
men Besuch ad. 

—- Hr. Jobn Grohtnann non Monm- 
sield war diese Woche in der Stadt ums 
an der Großiogensiyung der HerrnannsH 

söhne thesizunehcnem 
—- Sarnstag, den 23. Mai werde ich( 

verzierte Hüte die früher M. 50 kosteten 
verkaufen zu n u r t2. 49 

Frau AnnaBarerrstnll, 
117 S Wheeier Ave. 

-— Beriorenz— Eine Berlacke mit 
Adler. Der Finder wolle dieselbe gefl. 
In dieser Ossice abgeben. Gute Be- 
lohnnng. 

—- Austräge angenommensür Ballen- 
beu und loses Heu, und abgeliefert. Ich 
kause auch Heu im Stock. West 2ter 
Straße. Telephone: Beil F219; Jn i 
dependent; 373, A. Wiieg 

—- HLL H. Rohmeyer von South 
Audurn, Redakteur des «Wesilichen Be- 
obachterg« nah-n auch an der Convens 
tivn der Herrnannssöhne theil« 

— Ztadtarzt Phalen konstatirte lebte 
Woche einen leichten Blatternsall an 
llter Straße, in der Familie eines Hrn. 
Palmer, und ließ das Vaiis unter Qua- 
rantöne stellen. 

—- Ein stritt erster Klasse Platz ist 
die neue Wirthschast von J. J. Klinge, 
No· 214 W. Sie Straße. Das Lokal 
ist auf das prächtigste eingerichtet und die 

»Bedieniiiig, sowie die veradreichten Waa- 
»ren lassen nichts in wünschen übrig. 
Beim »Fo« ist’S immer gemüthlich. 

— Arn Montag hielt die Law ör- Or- 
der Leagiie ihre regelmäßige Versamm- 
lung ab. Die Theilnahme war eine 
sehr geringe, was zu konstanten uns 

große Freude machte Eine ganze An- 
zahl der Mitglieder soll nur noch wenig 
Interesse iiir die Sache haben. Solltenl 
sie vielleicht in Beistand gestern-»in 

Feins- 
— Man wird stets gut he- 

dient in der guten deutschen 
Wirthschatt von J. J. Klinge. 
2t4 W. 3te Straße, wo man 
das vorzügliche Dies Bros. 
Bier und außerdem alle Sor- 
ten anderer Getränke findet 
nnd zwar Alles in bester Qua- 
lltåt. 

-— Ter junge Mann John Flotte-tri, 
welcher voi einiger Zeit seinen Angaben 
nach von einein Bitilingtini Breniier 
voin Zuge gestoßen ivuibe iriio dabei ein 
Bein verlor iiiib eineKepswnnbe erhielt, 
kann jetzt bereit-J nuffihem nnd ist die 
Zeit nicht mehr allznfern ino er dirs On- 
spital verlassen kann. Tie Aniniilie 
Clenin nnd Ashton haben sich seiner Za- 
che angenommen, iiiib ieichten eine stin- 
ge von Jllxtmsi gegen die Bahngitellx 
seh-m ein. 

Seit die lliiion Pacific, ivie berich- 
tet, aiii Betreiben der Staatseiseiibahik 
rommission hin ihre Brach-raten ans 
Kohlen von Colorado nnd Wyoming 
nach hiei nnd anderen Punkten irn 
Staate westlich von hier heiabsetzteii, 
hat die Biirlington ein Gleiches gethan. 
Die Rate von Sheiidan, Wyo. nach 
hier ist jrdt III W pro Tonne, nnd an- 
deren Punkten von Canon City nnd an- 
deieir Punkten in Coloiado nach hier 
sit-«- tzu Dies geschah niii dir Konkur- 
renz der li. P. zii begegnen. 

« Prof. Mel-sey von »t).iitiiigg, der 

i«5l)eriiie:i&#39;ehier an der dortigen Hoch- 
s-.tnile, ersiichte dicsei Tage seini- nimmt- 
li.i«« Schüler, eine Probe der in print 
benutzte-n Wittch iiiitiirbxingeii Hi nii 

isssnchte die Probe-i, nnd trink Un Rai-. 
iiiiiltse-l)iid, Kreide, n. I. in., inr Vanil- 
Fciindg, been Licht-Eins Urteilsin be- 
ni.i!l iiioktsrii innen Hintre-J :tt lu- 
liinnii«d,i tin Miit inililxeii t-.:-.i Rustic- 
efn bei Milch Urilxsnksit Tut .t««;(j-i’: 
lei welche dil- biJesiIiike Piiiiji its-thut 
ten weiden ini liecljigssihait .i«i·: ««i«««,i inei: 

sei-. 
M 

An das Publikum, Fauna-, 
Vichzüchter. 

Lkckcvuod, ;Ik-.«bi. Id. Mai ’()k-’» 
Hi. C. prem 

Grund Jghnky Neb. 
Aktihet Heil-: 

Miit Vergnügen lcqe ich 
ein guicg Wort ein iüx das Bile Timic 
welches Ihr für :1iiiicuieh, Schweine mn 

Schafe macht. Wie »Ihr wißt gebrauchst 
ich es mehren-. Jahsc für mein Länd. 
Bisher mai ich skeptisch iibci bisn Ne- 

fbuiuch spZchisk Toiiikrn, Ober ichs bin ich 
überzeugt dofi eg mu han disks hist-m 
Preis iüi mein Vieh Zu bekomme-L Ich 
erhielt z. B. 87.1« für meine- s» Fähi- 
lnigskälbei m Einring welches zu des 

Hei-, am 7. Mai, her höchste dort be- 
zahlte Preis was-. Ich weihe gewiß 
fortfahien Euer Vefdauungätouik im- 
mer zu gebrauchst-, da ich sehe daß es 

sich hegt-hin Ich verbleibe 
Achtung-voll, 

P a u l I r a u e n. 

schaue-c 
verlei Interesisntes Ins allerlei Ie- 

Uudsbrswneunt 

In New York sind45medi- 
zinische Gesellschaften. 

Jn der Kupfergrube 
Tsurneb in Deutsch- Südwestafrita 
werden monatlich 3000 Tonnen Erze 
gefördert. 

Die berühmte Inla- 
st r a ß e der alten Peruaner war 

1400 englische Meilen lang und 20 
Fuß breit. 

Der Verbrauch von Lohe 
ift seit 1900 um 15 Prozent zurückge- 
gangen, wenn auch ihr Werth gestiegen 
ist. 

Eine strenge Pflicht 
d e r K i n d e r in der mohammeda- 
nischen Welt besteht darin, flir die ver- 
wittwete Mutter zu sorgen. 

Ein englischer Geist- 
l i ch e r sagt, daß die Londoner in- 
folge Rauchens und Eisenbahnfahkens 
zu einer Zwergrasse herabsinken. 

Abbauwiirdige Mar- 
m o r l a g e r von großem Werthe 
sind in der Nähe der Staatsbahn in 
Deutsch-Südwestafrita festgestellt wor- 
den. 

D e r S to r ch nimmt, wie that- 
sächlich festgestellt ist« sowohl Eier wie 
Junge aus jedem Nest, das er findet. 
Er nimmt auch den Junghasen sowie 
alles tleine Gethier, das ihm in den 
Weg kommt. 

Deutschlands wirths 
schaftlicher Reichthum. 
wird auf 559,000,000,000 geschäht, 
das jährliche Einkommen der Nation 
aus über s7,000,000,000. 

Berbrecher der Stadt 
N e w Y o r t bessern sich entweder, 
wenn sie anfangen alt zu werden, ster- 
ben oder werden zu schlau, um erwischt 
zu werden; ihr Durchschnittsalter ist 
22 Jahre. 

Durch Unfälle zur See 
sind an den Küsten von Neuengland 
und Britisch-Nordamerita während der 
derwichenen Herbst- und Winter-Sai- 
son nicht weniger als 350 Menschen 
um’s Leben gekommen. 

Der Betrag von Werth- 
p a p i e r e n, welche Deutschland be- 
sitzt, wird auf ungefähr 89,500,000,- 
000 geschätzt, von denen in runden 
Zahlen säLJ,sss;(,-,(;(s(),()()() aus frei-ablau- 
dische Werthpapiere entfallen- 

zn den Tenementhäu- 
s e r n der Stadt New York sind trotz 
der scharfen Bestimmungen des seit 
mehreren Jahren bestehenden neuen 

TeneinenthariS-Gesetzes noch immer 
Jrund silit,(-(.l« Zimmer ohne Luft und 
Licht 

Die Verbannung nach 
Sihirien begann baldna:1)der 
Entdeckung de: Linde-« jedoch genaue 
Aufzeichnungen wurden njdit vor 1823 
gemacht. Zu jener Zeit wurden jähr- 
lich TWIH Menschen verschictt. Tiefe 
Ziffer hat sich jetzt durchschnittlich auf 
2tl,(l(·)() erhöht. 
"Marine-Sact)verstän- 
Td i g e gestehe-n einem modernen eiser- 
Inen tirieag schiffe nur eine Lehren-j- 

Idauer von lE·. Jahren zu. Vor lUU 

wahren benutzte man die sbblzcrneni 
Flriea zsdiiffe techrx mal so- lanJe und 
dabei hatten sie fast dic qanze Zu ! im 
Tienst gestanden 

Tie Aluminiumbiicher 
f ii r B l i n d e, wclaie jetzt in 
Edintsurah hergestellt werden, bestehen 
aus diinnen gestanzten Platten. Sie 
sind leichter zu lesen als Bücher aus 
Hainen werden nicht schuiuhia und sind 
thatsächlich unzerstörbar Ihre trost- 
spieligteit ist ihr Nachtheil· 

Mir n schaut, da ß1(),s)00 
S t ii ct R o t h w i l d während der 

letzten Saison in Wisconsin acrridtet 
wurden. 

Die Japaner hat-ne drei 

Formen der Bearus u na; eine fiir einen 

Unteraebe nen ei ne i ir eincn Nat : ir- 
stellten und eine fur- tilnii O liir tel en 

den« 

D e r » S- a k i,« den die Japa- 
ner ans Reis herstellen, isj ekle-n An- 

schein nach, mit Ausnahme bek- Trau- 
bensaftes, das älteste alkoholifrkke Ge- 
tränk. 

« 

E in E l e Pha ntt ist VIII-IT 12. 
bis zum SO. Lebensjahre Umk- Lj,hig. 
Er kann eine Last von II Tun-sen 
ziehen, eine halbe Tonne n-,1f1)i;«s;i nnd 

tmsi Tynnen auf jeincin kisijksm mikka 

Die LIIugnssanH ruxxjx Jus 
Sizilien wish fiär Isir n ixgns 
den Klassen dcijlxsit »zum rjjseill 
Tas Vlrlseikgakkzedsxst ist jctzt ., unk- 
an einigen Pldtsisti, wo fksäiå nur 

ein Tugeglghn rinxx III) Muts chsilklt 
wurde, ist jetzt eine Hei-zusic- vsn 773 
Cents Per Tdk3. III-) :jt"ii:-«-u.·-ixi.1x;kicxer, 
welche Palermo wäljirend dek leizkcn 
Jahres auf dijm Weg nakijgx dcn Ver. 
Skautcn verließen. Ist-Fischen såib auf 
48,5:"--&#39;3. 

Unverhoffte Er Mume 
Jn Söll, Lesterreich. starb kiirzzxich die 
Wittwe Bisblcr, Vesitzcrin eäncgs halb- 
verfallenen Häugidxew Da bei Leb- 
zeiten derselben das Gerücka umging. 
sie befiye viel Silbergeld, lkicli der 
Vormund der mindekjährigkn Erben 
Nachschau und fand im kajer 404 

FThaler und 1109 atie Silbekzwanziget 
aus- der sei-i Mexic- T Its-as used Jo- 

ktsibs I. Die Urzeit ian arme 

ZW- 


